
DJV warnt: Freie sollten nicht bei G+J unterschreiben
05. Juli 2013

Seit Mitte Juni verschickt Gruner + Jahr Rahmenvereinbarungen an Freie, die als neue
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für journalistische Beiträge innerhalb sogenannter
Markenfamilien gelten sollen. Den ökonomischen Interessen und Persönlichkeitsrechten freier
Journalistinnen und Journalisten werden die AGB in keiner Weise gerecht, warnt der DJV.
Gemeinsam mit dem DJV und der dju rufen die G+J-Freien alle Kolleginnen und Kollegen dazu
auf, den neuen AGB zu widersprechen. Mehr Informationen zu dieser Aktion hier . Widerspruch
gegen die neuen AGB können Betroffene auf einer dafür eingerichteten 
Aktionsseite
einlegen.
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http://ow.ly/mAf9S
http://www.faire-zeitungshonorare.de/guj-agb

